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Einführung zusätzlicher Kontraktmonate in FVS – VSTOXX mini Futures 

 
 

 
Kontraktspezifikationen für Futures-Kontrakte und Optionskontrakte  

an der Eurex Deutschland und der Eurex Zürich (eurex14) -  

 

 

Die Geschäftsführung der Eurex Deutschland hat die nachfolgende Änderung der 

Kontraktspezifikationen für Futures-Kontrakte und Optionskontrakte an der Eurex 

Deutschland und der Eurex Zürich beschlossen.  

 

Sie tritt mit Wirkung zum 17. Juni 2010 in Kraft. 
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****************************************************************** 

ÄNDERUNGEN SIND WIE FOLGT KENNTLICH GEMACHT:  

ERGÄNZUNGEN SIND UNTERSTRICHEN  

LÖSCHUNGEN SIND DURCHGESTRICHEN 

****************************************************************** 

[…] 

1 Abschnitt:  
Kontraktspezifikationen für Futures-Kontrakte 

[…] 

1.5 Teilabschnitt:  
Kontraktspezifikationen für Volatilitätsindex-Futures-Kontrakte 

Der folgende Teilabschnitt enthält die Kontraktausgestaltung für Futures-Kontrakte auf 
Volatilitäsindizes („Volatilitätsindex-Futures-Kontrakte“). 

1.5.1 Kontraktgegenstand 

(1) Ein Volatilitätsindex-Futures-Kontrakt ist ein Terminkontrakt auf einen bestimmten 
Volatilitätsindex. 

(2) An den Eurex-Börsen stehen die folgenden Futures-Kontrakte auf Volatilitätsindizes zur 
Verfügung, wobei die in Klammern erwähnten Institutionen als Eigentümer des jeweiligen Index 
für die Berechnung verantwortlich sind: 

§ VSTOXX®- Mini-Futures-Kontrakte (Produkt-ID: FVS) bezogen auf den VSTOXX®-Index 
(STOXX Limited) 

(3) Der Wert eines Kontrakts beträgt: 

§ EUR 100 pro Indexpunkt bei VSTOXX®- Mini-Futures-Kontrakten (Produkt-ID: FVS) 
 

(4) Bei Änderungen in der Berechnung eines Index, die das Konzept des Index nicht mehr 
vergleichbar erscheinen lassen mit dem bei Zulassung des Volatilitätsindex-Futures-Kontrakts 
maßgeblichen Konzept, können die Geschäftsführungen der Eurex-Börsen anordnen, dass der 
Handel in den bestehenden Kontrakten am letzten Börsentag vor Änderung des jeweiligen Index 
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endet. Offene Positionen werden nach Ende des Handels bar ausgeglichen. Maßgebend ist der 
jeweilige Schlussabrechnungspreis (Kapitel II Ziffer 2.6.3 der Clearing-Bedingungen der Eurex 
Clearing AG). 

1.5.2 Verpflichtung zur Erfüllung 

Nach Handelsschluss ist der Verkäufer eines Volatilitätsindex-Futures-Kontrakts verpflichtet, die 
Differenz zwischen dem vereinbarten Preis und dem höheren Schlussabrechnungspreis (Kapitel II 
Ziffer 2.6.3 der Clearing-Bedingungen der Eurex Clearing AG) in bar auszugleichen. Der Käufer ist 
verpflichtet, die Differenz zwischen dem vereinbarten Preis und dem niedrigeren 
Schlussabrechnungspreis in bar auszugleichen. 

1.5.3 Laufzeit 

Für Index-Futures-Kontrakte stehen an den Eurex-Börsen Laufzeiten bis zum Schlussabrechnungstag 
(Ziffer 1.5.4 Absatz 2) der sieben nächsten Kalendermonate des nächsten, übernächsten und 
drittnächsten Monats, sowie des nächsten, nachfolgenden Quartalsmonats aus dem Zyklus Februar, 
Mai, August, November zur Verfügung. 

1.5.4 Letzter Handelstag, Schlussabrechnungstag, Handelsschluss 

(1) Letzter Handelstag der Volatilitätsindex-Futures-Kontrakte ist der Schlussabrechnungstag.  

(2) Schlussabrechnungstag der Volatilitätsindex-Futures-Kontrakte ist 30 Kalendertage vor dem 
Verfallstag der dem Volatilitätsindex unterliegenden Optionen (also 30 Tage vor dem dritten 
Freitag des Verfallsmonats der unterliegenden Optionen, sofern dieser ein Börsentag ist). Dies ist 
üblicherweise der Mittwoch vor dem zweitletzten Freitag eines jeweiligen Verfallsmonats des 
Volatilitätsindex-Futures, sofern dieser Tag ein Börsentag ist, andernfalls der davor liegende 
Handelstag.  

(3) Handelsschluss an dem letzten Handelstag 

§ der VSTOXX®- Mini-Futures-Kontrakte (Produkt-ID: FVS) ist 12:00 Uhr MEZ 

1.5.5 Preisabstufungen 

Der Preis eines Volatilitätsindex-Futures-Kontrakts wird in Punkten mit zwei Nachkommastellen 
ermittelt. Die kleinste Preisveränderung (Tick) beträgt 

§ 0,05 Punkte bei VSTOXX®- Mini-Futures-Kontrakten (Produkt-ID: FVS); dies entspricht einem 
Wert von EUR 5 
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1.5.6 Erfüllung, Barausgleich 

(1) Erfüllungstag für Volatilitätsindex-Futures-Kontrakte ist der Börsentag nach dem 
Schlussabrechnungstag. 

(2) Die Erfüllung der Volatilitätsindex-Futures-Kontrakte erfolgt durch Barausgleich zwischen den 
Clearing-Mitgliedern. Der Barausgleich an Nicht-Clearing-Mitglieder und eigene Kunden ist 
Aufgabe des zuständigen Clearing-Mitglieds; derjenige von Nicht-Clearing-Mitgliedern an deren 
Kunden ist sodann Aufgabe der Nicht-Clearing-Mitglieder. 

 

[...] 
 

Die vorstehende Änderung der Kontraktspezifikationen für Futures-Kontrakte und Optionskontrakte an der 
Eurex Deutschland und der Eurex Zürich wird hiermit ausgefertigt. Die Änderung tritt dem Beschluss der 
Geschäftsführung der Eurex Deutschland entsprechend am 17.06.2010 in Kraft.  

Frankfurt am Main, 14.06.2010 
Geschäftsführung der Eurex Deutschland 

 

 

Peter Reitz    Dr. Thomas Book 


